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Ich gönne mir eine Auszeit auf dem See – KCK 2026 

Liebe Mitglieder und Freundinnen sowie Freunde des Kanusports, 

Die 2010er Jahre waren von starkem Mitgliederwachstum geprägt. Seit Corona beobachten 

wir eine Konsolidierung: Die Mitgliederzahl schwankt um 1.000. Im Jahr 2025 hatten wir 

mehr Austritte als Eintritte. Hauptgrund war die Bereinigung der Mitgliederdatei um passive 

Mitglieder, die ihren Anspruch auf beitragsfreie Mitgliedschaft verloren hatten. Rechnet man 

diese heraus, ergibt sich für 2025 ein leichtes Wachstum von 20 Mitgliedern gegenüber 

2024. 

Bei der Paddelleistung liegen wir mit rund 58.108 km leicht unter dem Wert des Corona-

Jahres 2023, als 59.814 km erreicht wurden. Offenbar haben sich die Freizeitmuster seit 

Corona verfestigt. Mit dieser Kontinuität ist das quantitative Clubgeschehen treffend 

beschrieben. 

 
Bild 1: Vereinsmitglieder beim Gundelrennen um die Reichenau 

Breitensport und Exotik 

Jenseits der bloßen Zahlen begegnen wir im Club vielen Paddler:innen, die ihren Sport mit 

Freude und Leidenschaft ausüben. Sei es die Feierabendrunde in der Dienstagsgruppe, eine 

Wochenendausfahrt mit den Kindern oder die Wanderpaddler:innen mit Zelt und 

Campingkocher auf dem Hochrhein oder auf dem Weg zu einem Wettkampf auf der 

Ardeche. Unser Drachenboot, das Ardecheteam und unsere SUPler sind bei zahlreichen 

Wettkämpfen unterwegs. 
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Bild 2: Ilse Tangerding auf der Deutschen Meisterschaft im SUP 

In diesem Jahr gelang dem Ardecheteam im Zusammenspiel mit Rolli aus Kreuzlingen ein 

herausragender erster Platz beim Ardechemarathon in Frankreich. Auch bei kleineren 

Veranstaltungen wie dem Gundelrennen um die Au sind die Konstanzer Paddlerinnen und 

Paddler regelmäßig auf den vorderen Podestplätzen vertreten. Konstanz Classic: Im 

Rahmen der Bodensee-Challenge organisiert Tom Maier den Hörnle Cup mit 

Teilnehmer:innen aus ganz Süddeutschland. Der Kanu-Club Konstanz bildet den 

Paddelsport in nahezu allen Facetten ab – Breitensport par excellence. Zum Abschluss sei 

natürlich Martin Malchus genannt, der als Solist des Clubs auf dem SUPfoil, gepumpt und 

gesegelt, die Exotik als Klasse für sich repräsentiert. 

 

Bild 3: Ob auf der Ardeche oder bei der Bodensee Challenge, alle kommen auf ihre Kosten 
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Unsere Vereinsflotte 

Mit über 100 Vereinsbooten erfüllen wir nahezu alle 

Paddelwünsche. In diesem Jahr haben wir ein sportliches 

Wanderboot angeschafft. 

Der „Kape K2 Master 51“ ist sportlich und zugleich stabil, 

allerdings kippeliger als unsere Seekajaks. Nach etwas 

Schulung und Übung sollte das Boot für eine breite Gruppe 

gut beherrschbar sein.  

Aktuell befinden wir uns in der finalen Abstimmung, um ein 

neues Lern- und Übungssystem zu etablieren, mit dem wir 

den Zugang zu unseren anspruchsvolleren Spezialbooten 

steuern können. Wir werden dafür sorgen, dass alle, die 

wollen und können, diese Boote paddeln dürfen. Zugleich 

werden wir uns vergewissern, dass die nötige Sorgfalt 

eingeübt wurde. Hier bitte ich um Verständnis. 

Weitere Informationen finden sich am Ende dieser Lektüre. 

Herausforderung Ehrenamt – S' goht degege 

Dem Kanu-Club Konstanz ist das Ehrenamt tief eingeschrieben. Vom 13. bis 17. Mai findet 

das Landesturnfest in Konstanz statt. Es werden 15.000 Teilnehmende erwartet. Wir haben 

uns entschieden, gemeinsam mit dem Ruderverein Neptun die Sportler:innen in der 

Wessenbergschule zu betreuen. Auf unserer Homepage findest du die Helferlisten für deinen 

ehrenamtlichen Einsatz. Bitte trage dich dort zeitnah ein. 

Wir wollen bei diesem Einsatz unsere Vereinskasse auffüllen. Für unseren neuen Steg 

erhoffen wir uns einen relevanten Zuschuss der Stadt Konstanz und dem Badischen 

Sportbund. Daher ist es nur recht und billig, die Balance zwischen Geben und Nehmen aktiv 

auszugleichen. 

 

Bild 4: Unser neues Boot 
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Stegneubau 

In der außerordentlichen Mitgliederversammlung vom 19. November 2025 haben wir alle 

notwendigen Entscheidungen für die Stegerneuerung diskutiert, abgestimmt und 

beschlossen. Nach über 80 Jahren wird unser Steg im Herbst ersetzt. Die 

Genehmigungsverfahren, die Förderanträge, die Bauplanung, die Auftragsvergabe und die 

Lieferzeiten sind in die Wege geleitet. Vielen Dank an das Projektteam mit Helmut, Dietmar, 

Jens, Dorothee, Leonhard und Verena. 

Naturschutz 

Unsere Schweizer Nachbarn haben die Rangerfirma Griffin beauftragt, die Befahrungs- und 

Schutzregeln für den Seerhein vom Grenzbach im Schwanenhals bis nach Ermatingen und 

Stein am Rhein bekannt zu machen und durchzusetzen. 

Zitat: „Zentrales Schutzziel ist, dass Tiere nicht gestört oder aus dem Gebiet vertrieben 

werden dürfen.” Dies gilt für das gesamte Gebiet der Wasser- und Zugvogelschutzgebiete 

sowie der Flachmoore und Amphibienlaichgebiete. Dies gilt für alle Nutzungsarten der 

Gebiete und während des ganzen Jahres.” Die engere Fassung bezieht sich auf die Zeit vom 

1. Oktober bis zum 31. März und die dort genannten Schutzzonen. In der übrigen Zeit sind 

mindestens 25 Meter Abstand zum Ufer einzuhalten und in der Schifffahrtsrinne zu paddeln. 

Wir versuchen, im Dialog mit den Schweizern einen pragmatischen und nachvollziehbaren 

Umgang mit diesen Regeln zu finden. 

Kanu-Club Konstanz in der Offensive 

Ich wünsche mir für alle Aktivitäten und Veranstaltungen viele, die mitmachen. Seid initiativ, 

probiert etwas Neues aus, wir wachsen jenseits unserer Komfortzone. Macht mit und bringt 

das Ehrenamt im Kanu-Club zur Blüte! Auf eine tolle Paddelsaison 2026! 

Juris Reksans,  

ehem. 1.Vorsitzender 

 
Bild 5: Das Foil in Aktion 
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Das Vorstandsteam (Stand April 2026 nach JHV) 

1. Vorsitzende: Dorothee Wientges, Friedrichstraße 27, 78467 Konstanz;  

E-Mail: vorsitz(ätt)kanu-club-konstanz.de 

Aufgaben: Vereinsführung, Strategie, Repräsentation nach innen und außen, Geneh-

migung privater Feste auf dem Clubgelände, Raumbelegungen, u.a. 

2. Vorsitzender: Jens Müller 

E-Mail: vize(ätt)kanu-club-konstanz.de 

Aufgaben: Vertretung 1. Vorsitzender, Koordination Ausbildung & Jugendtraining, 

u.a. 

Teamleitung „Finanzen“: Leonhard Sauter 

E-Mail: kassier(ätt)kanu-club-konstanz.de 

Aufgaben: Kassier, Budget, Mitgliederverwaltung, u.a. 

Teamleitung „Schriftführung“: Verena Blattmann; 

E-Mail: schluessel(ätt)kanu-club-konstanz.de 

Aufgaben: Protokolle, Pflege offizieller Dokumente, Ansprechpartnerin Bodensee-

Kanu-Ring (BKR), papierene Eingangspost, u.a. 

Teamleitung „Infrastruktur“: Jens Endruweit; 

Handy: +49 (0)171 5703 440; E-Mail: bootshauswart(ätt)kanu-club-konstanz.de 

Aufgaben: Gelände, Bootshaus, Steg, u.a. 

Teamleitung „Kommunikation“: Katrin Wagner; 

E-Mail: info(ätt)kanu-club-konstanz.de 

Aufgaben: Erstkontakt für Externe, interne Kommunikation, Koordination Catering, 

Pflege Mitgliederdatenbank u.a. 

Teamleitung „Breitensport“: Verena Blattmann (kommissarisch) 

E-Mail: wanderwart(ätt)kanu-club-konstanz.de 

Aufgaben: Pflege Jahres- und Wochenprogramm, Wanderpaddeln, interne Ausfahr-

ten, Ansprechpartnerin für Vereinsboote (auch mehrtägige Ausleihe),  u.a. 

Teamleitung „Wettkampf“: Thomas Maier 

E-Mail: drachenboot(ätt)kanu-club-konstanz.de 

Aufgaben: Drachenboot, SUP, Surfski, Bodensee-Challenge, Indoor-Cup, u.a. 

Teamleitung „Jugend“: Paul Sorgius 

E-Mail: jugendreferent(ätt)kanu-club-konstanz.de 

Aufgaben: Die Stimme unserer Zukunft, Leitung Wildwasserausfahrten, Ansprech-

partner Vereinsbootsklassen, u.a. 
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Spezielle Anliegen / Wichtige Ansprechpartner 

Schutzbeauftragte/ Ansprechpartner bei Grenzverletzungen: 
Inés Eckerle & Gunnar Brendler 
E-Mail: schutzbeauftragte(ätt)kanu-club-konstanz.de 

Bootswarte Vereinsboote in Lager 1 u. 2: Martin Lomberg und Manfred Keil 
Handy: +49 (0)176 2413 2054; E-Mail: pe-wart(ätt)kanu-club-konstanz.de 

DKV-Wandersportwettbewerb / Persönliche Fahrtenbücher / Verbandsfahrten:  
Wolfgang Schönwald 
E-Mail: dkv-wsa(ätt)kanu-club-konstanz.de 

eFB-Beauftragter: Wolfdieter Klasser 
E-Mail: wklasser(ätt)gmail.com 

Jugendtrainer, Ansprechpartner für Eltern: Helmut Sorgius 
Handy: +49(0)176 4949 8312; E-Mail: jugend(ätt)kanu-club-konstanz.de 

Surfski-Einführung & Training: Juris Reksans 
Handy: +49 (0)157 7298 8309, E-Mail: surfski(ätt)kanu-club-konstanz.de 

SUP-Kurse und Vereinsmaterial im Lager 2: Martin Malchus 
Handy: +49 (0)17664771294; E-Mail: sup-kanuclub(ätt)gmx.de 

KCK-Paddel Senioren: Brunhilde Sibold Tel. +49 (0)7531 44968 
  Hildegard Lehle Tel. +49 (0)7531 23354 

Schließanlage, Transponderausgabe: Verena Blattmann 
E-Mail: schluessel(ätt)kanu-club-konstanz.de 

Verwaltung & Vergabe Privatbootslager: Monika Schönwald  
E-Mail: bootslager(ätt)kanu-club-konstanz.de 

Zeltgäste: Bernd Wientges 
E-Mail: zeltwart(ätt)kanu-club-konstanz.de 

Veröffentlichungen intern & BKR-Wanderfahrten, Presseanfragen extern 
Arne Krüger 
E-Mail: presse(ätt)kanu-club-konstanz.de 

Redaktionsleitung Paddelblättle / Homepage / Veröffentlichungen Drachenboot 
Jessica Böhme 
E-Mail: homepage(ätt)kanu-club-konstanz.de 

Gewählter Ältestenrat: Antje Böhme, Gunnar Brendler & Dietmar Korn 
Kontakt auf Anfrage über schutzbeauftragte(ätt)kanu-club-konstanz.de 
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Zahlen, Daten, Fakten 2025 

 
Bild 6: Mitgliederverteilung 

Mit Ausnahme der Jahre 2016, 2017 und 2022 lag die Zahl der Eintritte (blau) über der der 

Austritte (rot), sodass wir seit 2013 eine recht kontinuierliche Zunahme (grün) der Mitglieder-

zahlen beobachten konnten. 

Im Jahr 2025 wurde der Mitgliederbestand jedoch um nichtzahlende Familienmitglieder be-

reinigt (beitragsfrei, solange Kindergeld bezogen wird), was in der Darstellung eine deutliche 

Abnahme ergibt. Auf Beitragszahlende reduziert hat der Verein nun 39 weniger als zuvor. 

Dem stehen bei den 35 Neueintritten insgesamt 21 Beitragszahlende gegenüber. 

Bei der demographischen Entwicklung zeigt sich eine sanduhrförmige Grafik: Die Jahrgänge 

der 1980er und 1990er Jahre sind deutlich schwächer vertreten als sowohl die älteren als 

auch die jüngeren Generationen. Das ist bedauerlich, da gerade diese Altersgruppe für die 

zukünftige Entwicklung des Vereins besonders wichtig ist. 
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Von Leonhard Sauter  
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Bericht Wanderpaddeln 2025 – oder: Was ist eigentlich 
der BKR? 

Eine tragende Säule des Wanderpaddelprogramms waren im Jahr 2025 die Wochenend-

ausfahrten des Bodensee-Kanu-Rings (BKR). Doch was ist eigentlich genau der BKR? 

Der Bodensee-Kanu-Ring wurde 1950 gegründet und ist ein Zusammenschluss von rund 

30 Vereinen aus Deutschland, der Schweiz und Österreich. Ziel des BKR ist die Pflege ver-

einsübergreifender Freundschaften sowie die Vertretung gemeinsamer Interessen rund um 

den Kanusport am Bodensee. 

Neben den jährlichen Akti-

vitäten und Ausfahrten 

stand 2025 ein ganz be-

sonderes Ereignis auf dem 

Programm: das 75-jährige 

Jubiläum des BKR. Die ur-

sprünglich für Ende Juli in 

Radolfzell geplante Feier 

musste wetterbedingt ver-

schoben werden. Schließ-

lich konnte das Jubiläums-

fest am 13. September in etwas kleinerem, aber sehr stimmungsvollen Rahmen in Kon-

stanz stattfinden. Nach einem Sektempfang auf unserem Vereinsgelände und einem ge-

meinsamen Mittagessen beim Natur- und Freizeitverein folgte eine Ausfahrt in den Kon-

stanzer Trichter mit fast 30 Booten. 

 
Bild 8: Jubiläumsfeier am 13. September 2025 in Konstanz 

Bild 7: Im Jahr 2025 feierte der BKR 75-jähriges Jubiläum 
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Besonders viele Mitpaddelnde aus dem Kanu-Club Konstanz nahmen 2025 auch an der 

Hochrheinfahrt Anfang September teil. Dort gewannen wir als Verein mit den meisten Teil-

nehmern sogar ein Bierfässle – ein ausgesprochen seltenes Ereignis! 

 
Bild 9: Umfahrung eines Wehrs per Lore auf der Hochrheinfahrt 

Bei den übrigen BKR-Ausfahrten waren wir im vergangenen Jahr weniger zahlreich vertre-

ten. Bei der Rheinfahrt von Stein am Rhein nach Schaffhausen Ende März hielten ein paar 

Faltbootpaddler die Ehre der Konstanzer hoch. Immer mehr Kanut:innen verzichten ganz 

auf ein Auto, sodass alternative Konzepte der Fahrtenplanung entwickelt werden müssen. 

Eine gute Gelegenheit für eine autofreie Ausfahrt bot auch die Sternfahrt im Juli. Gestartet 

wurde – wie jedes Jahr – direkt am Vereinssteg in Konstanz. Von dort ging es zur Haltnau, 

wo wir die Kameradinnen und Kameraden von der anderen Seeseite trafen. Die gemein-

same Zeltübernachtung fand 2025 wieder in Fischbach statt, bevor wir am nächsten Tag 

über den See zurückpaddelten. 

Den Jahresabschluss bildete traditionell die BKR-Eisfahrt – dieses Mal ihrem Namen alle 

Ehre machend. Bei Temperaturen unter dem Gefrierpunkt machten sich dennoch rund 120 

Teilnehmende aus verschiedenen Vereinen von Konstanz aus auf den Weg zur Reichenau. 



 

13 

 
Bild 10: Anlanden zur Pause auf der Reichenau bei der Eisfahrt 

Weitere Informationen über den BKR und seine Aktivitäten findet ihr unter www.bodensee-

kanu-ring.de 

Einen weiteren wichtigen Baustein – auch für Tourenpaddlerinnen und -paddler – stellen 

die Feierabendausfahrten dar, über die in separaten Artikeln berichtet wird. 

Um neben dem BKR-Angebot wieder mehr vereinsinterne Wochenendausfahrten anbieten 

zu können, suchen wir weiterhin Fahrtenleiterinnen und Fahrtenleiter sowie erfahrene Mit-

glieder, die Neulinge betreuen möchten. Bei Interesse gerne melden. 

Text von Verena Blattmann, BKR-Ansprechpartnerin im KCK 

Fotos von Andreas Mattes, Petra Hassler-Mattes (BKR) und Wolfgang Schönwald (KCK) 
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Sunset-Canoeing  

Montagabend. Wir treffen uns auf dem Platz des Kanu-Clubs. Die Sonne scheint, der Him-

mel ist blau, ein leichter Wind weht – der perfekte Abend für eine Ausfahrt, auch wenn der 

Spätsommer bereits den nahenden Herbst erahnen lässt. Während Konstantin neuen Grup-

penmitgliedern eine Einweisung in die Technik des Paddelns gibt, richten wir anderen unsere 

Kajaks. Auf dem Steg lässt einer nach dem anderen sein Kanu ins Wasser, dann paddeln wir 

los. Statt wie sonst in Richtung Triboltingen fahren wir dieses Mal rheinaufwärts, gegen die 

Strömung, durch das sprudelnde und glucksende Wasser, unter der Brücke hindurch in den 

Konstanzer Trichter. Der Himmel ist klar und blau und noch wärmt die Sonne. 

Kaum auf dem Wasser fällt die Anspannung des Tages von uns ab, während jeder in seinen 

eigenen Paddelrhythmus findet. Manche unterhalten sich, andere genießen für sich. Am Ja-

kobssteg drehen wir um. Die Sonne steht nun golden über Konstanz und verwandelt die Sil-

houette der Stadt und des Münsters in einen Scherenschnitt. 

Eine andachtsvolle Stille liegt über dem Wasser. Jeder paddelt und genießt den Augenblick. 

Sunset Canoeing – was gibt es Schöneres, als am Montagabend auf dem Wasser zu sein? 

Von Antje Willi 

Erste Erfahrung im Kanu-Club 

Nach dem Einführungskurs melde ich mich zum Sunset-Canoeing an. Konstantin erklärt 

noch einmal, wie man ein- und aussteigt, das Paddel handhabt und den Oberkörper einsetzt. 

Dann geht’s aufs Wasser. 

Wir sind zu siebt, los geht’s Richtung Untersee. Die Sonne wirft glitzernde Punkte auf den 

Rhein, fünf Kajaks ziehen an mir vorbei – wow, sind die schnell. Zum Glück bleibt Konstantin 

in meiner Nähe und weiß Rat. 

Schwäne, Stockenten, Haubentaucher, Austernfischer und Blässhühner ziehen ihre Bahnen. 

Komme ich ihnen zu nahe, flattern sie auf. Ein Schwan schlägt wild mit den Flügeln, erzeugt 

Bild 11: Impressionen aus dem Sunset-Canoeing 
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viel glitzernde Gischt und fliegt mit langgestrecktem Hals dicht über der Wasseroberfläche 

davon. So nah habe ich das noch nie gesehen. 

Konstantin mahnt: Immer weiterpaddeln, nicht anhalten. 

 
Bild 12: Paddeln in den Sonnenuntergang 

Lange, grün schimmernde Algenfäden ziehen feine Schleier über den sandigen Grund. 

Kleine Fische huschen zwischen ihnen hindurch, ihre silbernen Körper blitzen kurz auf, dann 

verschwinden sie wieder im Grün. Nur Vogelstimmen und die gelassene Ruhe der Natur sind 

zu hören. Ein Fischreiher zieht seine Kreise. Es riecht nach feuchtem Holz, Algen und Schilf. 

Die anderen drehen um und kommen mir wieder entgegen. Ich wende ebenfalls und spüre 

meine müden Muskeln. Zurück geht es mit der Strömung, das ist leichter. 

Ein Schwan im Landeflug streckt seine Füße vor, gleitet mit einem Zischen tiefer und bremst 

mit gespreizten Schwimmhäuten auf der Wasseroberfläche. Mit starrem Hals pflügt er sprit-

zend über den Rhein, setzt sich, beugt anmutig den Hals und schwimmt majestätisch davon. 

Auch das habe ich noch nie so nah gesehen. 

Dann sind wir zurück und legen wieder am Bootssteg an. Konstantin hilft mir beim Ausstei-

gen. „Erschöpft?“, fragt er. Es klingt mitfühlend. „Das ist ganz normal am Anfang.“ Ich nicke, 

schlapp und zufrieden. 

Wir bringen unsere Boote zurück, trocknen sie ab und hieven sie wieder in den Schuppen. 

Ich sehe in die Gesichter der anderen – rote Wangen, glänzende Augen, frohe Blicke. Nette 

Menschen. Ich freue mich schon aufs nächste Mal. 

Danke, Konstantin. 

Von Gabriella 
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Was ist der Kulinarische Dienstagstreff? 

Uns vereint die Lust am gemeinsamen Paddeln und Essen. Traditionell treffen wir uns im Som-

mer zum gemeinsamen Paddeln für etwa 1½ bis 2 Stunden. Der Dienstagspaddeltreff ist für 

alle Mitglieder offen, die sich sicher genug fühlen. 

Wir starten immer gemeinsam, aber die letzten Jahre haben gezeigt, dass wir nicht immer 

gemeinsam ankommen. Je nach Größe der Gruppe teilen wir uns auf: Die einen paddeln eher 

gemütlich und kehren vielleicht früher um, während andere mehr Strecke machen möchten 

und zum Beispiel bis Triboltingen mit Querung zur Nette (Boot vom Bund Naturschutz vor dem 

Wollmatinger Ried) paddeln.  

Dabei achten wir aber immer darauf, dass sich alle wohlfühlen. Auch mutige und sichere An-

fängerinnen und Anfänger sind willkommen. Da wir auch unter der Rheinbrücke hindurch pad-

deln oder manchmal den Trichter queren, solltest du davor allerdings keine Angst haben. 

 
Bild 13: Auf dem Wasser wird fleißig gepaddelt 

Auf jeden Fall grillen wir im Sommer anschließend gemeinsam. Die ersten zündeln schon ein 

wenig am Feuer, bereiten den Tisch vor oder schnippeln noch etwas für die beste Salatbar am 

See. Grillgut – egal ob vegan, vegetarisch oder karnivor – bringt jede:r selbst mit, ebenso alles, 

was sonst noch zum Grillen dazugehört (Salate, Dips, Brote oder Dessert). 



 

17 

An der immer reichhaltig gedeckten Tafel wird dann gemeinsam gegessen, geteilt und gefach-

simpelt – über die besten Rezepte, Fahrtenstrecken, Urlaube oder Kajaks. Nicht selten werden 

auch spontan Ausflüge fürs Wochenende in kleineren Gruppen geplant. Und während die 

Sonne untergeht, vergessen wir am offenen Feuer einfach den Stress des Tages. 

Da es im Sommer immer so schön ist, treffen wir 

uns auch im Winter: jeden 1. und 3. Dienstag we-

nigstens zum gemeinsamen Essen. Dabei wird ein 

Thema in die Gruppe gestellt – z. B. „Alles rund um 

die Kartoffel“, „Allerleireis“ oder „Schweizerabend“ 

– den kulinarischen Rezeptideen sind dabei keine 

Grenzen gesetzt. Wir lassen uns einfach überra-

schen, was alles mitgebracht wird. 

Wenn du Lust auf die Gruppe hast, sprich uns doch 

einfach an. Über unsere WhatsApp-Gruppe ver-

passt du dann keine Themen oder Termine. 

• Sommer: jeden Di 18:30 fix und paddelfertig am 

Steg bzw. auf dem Wasser 

• Winter: jeden 1. und 3. Di ab 19:00 menüfertig am 

Tisch 

Von Rita, Heike und Martin 

 

 

  

Bild 14: Die Kulinarik steckt bereits im 
Namen 
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Schorle Gruppe 2025 

Auch im Jahr 2025 war die Schorle-Gruppe unter der Leitung von Sabine (Vertretung: Thomas) 

wieder mittwochabends unterwegs. Meist als kleine Gruppe, die entweder den Seerhein hin-

unter bis zur Krügerwerft oder auch etwas weiter paddelte oder in den Konstanzer Trichter – 

mit Querung des Konstanzer Hafens oder auch weiter bis zur Therme und an der Seestraße 

entlang zurück. 

Natürlich durfte der gemeinsame, gemütliche Hock (meist bei den Naturfreunden) danach nicht 

fehlen, um den schönen Abend zusammen ausklingen zu lassen. Es wäre schön, wenn künftig 

wieder mehr paddelfreudige Mitglieder dabei wären. 

 

Bild 15: Das obligatorische Schorle am Ende darf nicht fehlen 

Ab und zu haben sich einige Mitglieder der Gruppe auch noch zu zusätzlichen Fahrten getrof-

fen. Wer jemanden zum Mitpaddeln sucht, kann dies gerne auch über die Schorle-WhatsApp-

Gruppe oder über Thomas.Hess(ätt)Kanu-Club-Konstanz.de organisieren. 

Auch das Angebot für Neumitglieder, eine individuelle Ausfahrt mit Thomas zu unternehmen, 

fand Anklang und wurde mehrfach in Anspruch genommen. Ziel ist es, neue Mitglieder in den 

Verein zu integrieren, ihnen etwas mehr Sicherheit zu geben und natürlich auch, den Punkt für 

die Mitgliedschaft zu erhalten. 

Von Thomas Hess 
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Bericht Wander-Sport-Abzeichen (WSA)  

Das DKV-Wandersportabzeichen (WSA) ist eine renommierte Auszeichnung des Deutschen 

Kanu-Verbandes für aktive Freizeitsportler. Voraussetzung sind durch Fahrtenbücher (elekt-

ronisch oder in Papierform) nachgewiesene Kilometerleistungen sowie die Teilnahme an Ge-

meinschaftsfahrten. Die Verleihung erfolgt in Bronze, Silber, Gold und Gold-Sonderstufen, 

basierend auf festgelegten Jahres-Kilometern (01.10. bis 30.09.) … soweit eine KI-basierte 

Beschreibung aus dem Internet, die den möglichen persönlichen Gewinn eines jeden Pad-

delnden beschreibt. 

Etwas weniger kryptisch hat Verena für eine KCK-Infoveranstaltung im letzten September 

diese anschauliche Grafik entworfen: 

 
Die jährliche Auswertung der eingereichten persönlichen Fahrtenbücher erfolgt durch die je-

weiligen örtlichen Kanuvereine. Die Ergebnisse – alle im Verein gepaddelten Kilometer laut 

Vereinsfahrtenbuch, alle eingereichten persönlichen Fahrtenbücher sowie alle erpaddelten 

Abzeichen – werden anschließend an den Landesverband gemeldet. Aus diesen Meldungen 

wird wiederum ein Ranking erstellt. Für die ersten drei Plätze gibt es eine Urkunde – sowie 

Ansehen und Ehre. In den letzten Jahren war der KCK hierbei meist auf dem 3. Platz von 

rund 60 teilnehmenden Vereinen im Landesverband Baden-Württemberg positioniert. 

Zu unserer WSA-Infoveranstaltung am 17. September 2025 kamen einige neuere KCK’ler 

und interessierten sich für das doch etwas sperrige WSA-Regelwerk. Toll: Gleich sechs Kon-

stanzer reichten anschließend erstmals ein persönliches Fahrtenbuch ein! Insgesamt paddel-

ten jedoch alle Clubmitglieder laut „efa“ mit rund 54.000 km weniger als im Durchschnitt der 
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vergangenen zehn Jahre. So reichte es trotz der höheren Zahl an persönlichen Fahrtenbü-

chern nur noch ganz, ganz knapp für einen 5. Platz im Ranking des KVBW. 

Ein wichtiger Bestandteil beim Wandersportabzeichen ist die Teilnahme an Wanderfahrten 

(Gemeinschaftsfahrten). Dabei kann man interessante Leute aus anderen Vereinen kennen-

lernen, fremde Gewässer in einem sicheren, begleiteten Rahmen „erfahren“ und die eigenen 

Kenntnisse erweitern. Generell zählen die meisten BKR-Veranstaltungen dazu. 

Für reisefreudige Kanuten richtet der Kanu-Verband Baden-Württemberg alljährlich drei Wan-

derfahrten aus. 2026 sind dies: 

• vom 01. bis 03. Mai: Kochelsee / Walchensee / Loisach in den Bayerischen Alpen 

• vom 04. bis 07. Juni: Lac du Der-Chantecoq in der Champagne 

• vom 10. bis 13. September: Bodensee ab Bregenz 

In ganz Deutschland gibt es über 1000 verschiedene Gemeinschaftsfahrten, die im jährlichen 

DKV-Sportprogramm zusammengestellt sind. Dieses Jahr ist es übrigens die 50. Zusammen-

stellung – und die dritte in rein elektronischer Form. An Auswahl mangelt es also nicht! 

https://www.kanu.de/FREIZEITSPORT/Infothek-fuer-Paddler/Sportprogramm-52127.html 

Konstanzer Kanutinnen und Kanuten, die sich generell für das WSA, persönliche Fahrtenbü-

cher oder eine Teilnahme an den KVBW-Gemeinschaftsfahrten interessieren, wenden sich 

gerne an Wolfgang Schönwald: dkv-wsa(ätt)kanu-club-konstanz.de 

…ganz einfach geht es mit dem persönlichen elektronischen Fahrtenbuch: 

https://efb.kanu-efb.de/login 

Von Wolfgang Schönwald 

 
Bild 16: Jeder Paddelkilometer zählt  

https://www.kanu.de/FREIZEITSPORT/Infothek-fuer-Paddler/Sportprogramm-52127.html
https://efb.kanu-efb.de/login
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Drachenboot – Teamgeist trifft Breitensport 

Was ist eigentlich Drachenboot? 

Drachenboot ist ein Mannschaftssport mit jahrtausendealter Tradition aus China. In einem lan-

gen, offenen Boot sitzen bis zu 20 Paddlerinnen und Paddler paarweise nebeneinander. Vorne 

gibt die Trommlerin oder der Trommler den Takt vor, hinten steuert die Steuerfrau oder der 

Steuermann das Boot. Gemeinsam wird im Gleichklang gepaddelt – kraftvoll, rhythmisch und 

vor allem als Team. 

Heute ist Drachenboot weltweit als Wettkampf- und Breitensport etabliert und steht für Dyna-

mik, Gemeinschaft und jede Menge Spaß auf dem Wasser. 

 

Bild 17: Impressionen aus dem Training 

Breitensport im Drachenboot – gemeinsam statt einsam 

Beim Kanu Club Konstanz verstehen wir Drachenboot vor allem als Breitensport. Das bedeu-

tet: Der Spaß an Bewegung, Teamgeist und frischer Seeluft steht im Vordergrund und nicht 

das Brechen von Rekorden oder das Erreichen von sportlichen Höchstleistungen. 

Das Besondere am Drachenboot ist, dass wirklich alle mitmachen können. Ob jung oder älter, 

groß oder klein, sportlich erfahren oder Neueinsteiger:in. Bei uns ist jede Person willkommen. 

Drachenboot ist mehr als Paddeln. Es ist Teamarbeit, Kommunikation und Zusammenhalt. Nur 

wenn alle zusammenarbeiten, läuft das Boot ruhig und schnell durchs Wasser.  
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Unser Training wird so ge-

staltet, dass alle mitge-

nommen werden. Technik, 

Ausdauer und Kraft wer-

den Schritt für Schritt auf-

gebaut. Wer es ruhiger an-

gehen möchte, findet ge-

nauso seinen Platz im Boot 

wie diejenigen, die sich 

sportlich fordern wollen. 

Durch die klare Struktur im 

Boot und die Anleitung 

durch unseren Trainer Tom 

Maier gelingt der Einstieg 

schnell.  

Auch 2025 gab es wieder einige Highlights so ging unser „Frauenteam“ FemForce beim In-

doorcup in Meilen (Schweiz) an den Start, um sich mit Gleichgesinnten zu messen und einige 

Teammitglieder komplementieren beim Monkey Jumble in Saarbrücken - dem beliebtesten 

Langstreckenrennen Europas andere Mannschaften - als Gastpaddler die Teams. 

Neugierig geworden? 

Wer Lust hat, Drachenboot einmal selbst zu erleben, ist herzlich eingeladen, bei einem Pro-

betraining vorbeizuschauen und unser Team kennenzulernen. Vorkenntnisse sind nicht erfor-

derlich. Du benötigst lediglich Freude an Bewegung und Teamgeist. Bei Interesse melde dich 

unter drachenboot(ätt)kanu-club-konstanz.de zum Probetraining an. 

Drachenboot im Kanu Club Konstanz bedeutet: gemeinsam ins Boot steigen, gemeinsam 

wachsen und gemeinsam Spaß haben. 

Drachenboot – Wettkampfsport 

Im Kanu-Club Konstanz gibt es neben dem Breitensport auch eine kleine, besonders enga-

gierte Wettkampfgruppe im Drachenboot. Die Sportlerinnen und Sportler trainieren zusätzlich 

intensiv und starten vor allem gemeinsam mit der Renngemeinschaft Neckardrachen bei nati-

onalen und internationalen Regatten. 

Bei der Deutschen Drachenbootmeisterschaft in Halle (Saale) gingen unsere Konstanzer Ath-

letinnen und Athleten über 200 m, 500 m und 2000 m an den Start. Mit mehreren Meistertiteln, 

Vizemeistertiteln und weiteren Podestplätzen war die Regatta sportlich äußerst erfolgreich. 

Ebenso hervorzuheben ist die hervorragende Organisation der Veranstaltung: Von der Wett-

kampfleitung über den Zeitplan bis hin zur Stimmung auf dem Gelände war die Meisterschaft 

bestens vorbereitet und durchgeführt. 

Bild 18: Auch Gäste sind bei uns immer gerne gesehen 
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Auch bei der Club-Crew-Eu-

ropameisterschaft in Belgrad 

(Serbien) waren Jasmin 

Schlinker, Antje, Jessica, 

Lisa und Nicole Böhme so-

wie Marius Maier und 

Thomas Maier vertreten und 

konnten gemeinsam mit der 

Renngemeinschaft zahlrei-

che Finalteilnahmen und Me-

daillen erringen. 

 

Ein besonderes Highlight war zudem die Teilnahme von Marius bei der Drachenboot-Natio-

nen-Weltmeisterschaft in Brandenburg an der Havel, bei der er im Nationaltrikot unser Land 

auf höchstem internationalem Niveau repräsentiert hat. 

 
Bild 20: Marius Maier bei der Nationalmannschaft 

Diese Erfolge zeigen eindrucksvoll, welches sportliche Niveau, welche Disziplin und welchen 

Teamgeist einige Sportlerinnen und Sportler des Vereins an den Tag legen. Sie sind ein Aus-

hängeschild des Vereins und vertreten den Sport auch außerhalb von Konstanz. 

Von Jessica Böhme  

Bild 19: Der KCK ist bei der Europameisterschaft vertreten 
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Wochenprogramm 2026 (Sommer) 

Anmeldung für Neumitglieder (Punktekarte) erwünscht. Bitte mindestens 15-30 Minuten vor 

dem Start da sein, da alle persönlichen Vorbereitungen vor der Abfahrt erledigt sein müs-

sen! Die Abfahrtszeit bezieht sich auf den definitiven Start am Steg, die Gruppe wartet nicht 

auf einzelne Nachzügler. 

Start am 

Steg 
Ausfahrt Verantwortliche(r) 

Montag 

18.00 Uhr 

Jugendtraining Anspruch + 

Für Jugendliche ab ca. 12 Jahren, Anfänger und Fort-

geschrittene; Start nach den Osterferien. 

Helmut Sorgius 

Montag 

18.30 Uhr 

„Sunset-Canoeing“ Anspruch + 

Geruhsam in den Sonnenuntergang, je nach Kondi-

tion bis zum Gottlieber Ried oder auf der anderen 

Seite bis zu einer der Fontänen (außer bei Regen 

oder Starkwindwarnung). 

Konstantin Socas 

Dienstag 

18.00 Uhr 

„Surfski-Ausfahrt“ Anspruch ++ 

Für diejenigen, die schon die Surfski-Einführung ab-

solviert haben und nun Paddelerfahrung sammeln 

wollen. Neue Interessierte bitte anmelden! 

Paul Sorgius 

Dienstag 

18.30 Uhr 

„Kulinarischer Dienstagstreff“ Anspruch ++ 

Für alle Tourenpaddler und diejenigen, die es gerne 

werden wollen. Nach dem Paddeln sitzen wir dann 

noch gemütlich beim Grillen an der KCK-Grillstelle. 

Der Dienstagstreff findet bei jedem Wetter statt, nur 

gehen wir nicht bei jedem Wetter aufs Wasser! 

Heike Wawersich, 

Rita Nassen & 

Martin Lomberg 

Mittwoch 

18.00 Uhr 

„Schorle Gruppe“ Anspruch + 

Zwischen Pfingsten und Mitte September. Für alle, 

die gerne noch ein wenig Unterstützung bei ihren ers-

ten Paddelschlägen wollen. Neumitglieder nur nach 

Anmeldung (mind. 1 Tag vorher)! 

Außer bei Regen oder Starkwindwarnung. Anschlie-

ßend Schorle. 

Sabine Sulzmann 

Thomas Hess 

Donners-

tag 

18.00 Uhr 

„Sportliches Drachenboottraining“ Anspruch +++ 

Wettkampforientiertes Drachenboot-Training. 
Tom Maier 

Sonntag 

18.00 Uhr 

„Drachenbootausfahrt für Jedermann“ Anspruch + 

Drachenboot für alle, die mal Teamsport ausprobieren 

möchten. 

Tom Maier 
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Individuelle Paddelangebote (Termine nach Vereinbarung) 

Surfski-Training Anspruch ++ 

Handhabung an Land und auf dem Wasser, Training für 

Surfski-Interessierte, Anfänger wie Fortgeschrittene. 

Juris Reksans 

Junge Gruppe Anspruch + bis +++ 

Die Gruppe richtet sich an junge Erwachsene zwischen 

20 und 30 Jahren, die Lust auf gemeinsame Erlebnisse 

und neue Kontakte haben. 

Sophie Bollinger 

Jonathan Wientges 

Paul Sorgius 

Paddeln mit Thomas Anspruch + 

Neumitglieder, die noch einen Stempel benötigen, kön-

nen diesen hier bei einer individuellen Ausfahrt erhalten. 

Thomas Hess 

Sommersaison von April bis Oktober, genaue Daten auf Anfrage bei den jeweiligen Verant-

wortlichen 

Wichtige Ansprechpartner für nähere Auskunft:  

Drachenboot & Wettkampfsport: Tom Maier  

drachenboot(ätt)kanu-club-konstanz.de; Tel: +49 176 21676960  

Neumitglieder & Anfängerpaddeln: Thomas Hess  

thomas.hess(ätt)kanu-club-konstanz.de; Tel. +49 (0)160 635 1114  

Jugendtrainer, Ansprechpartner für Eltern: Helmut Sorgius  

jugend(ätt)kanu-club-konstanz.de; Tel. +49 (0)176 4949 8312 

Kontaktdaten aller Ausfahrtenleiter findet ihr online: https://kanu-club-konstanz.de/word-

press/ab-in-die-boote/aktivitaten/wochenprogramm/ 

 
Bild 21: Treffen beim PC Kreuzlingen zur Freundschaftsfahrt 
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Winterprogramm 2026/2027 – Kanu-Club Konstanz e.V.  
Anmeldung für Neumitglieder (Punktekarte) erwünscht, sofern nicht anders beschrieben. 

Start Programmpunkt Verantwortliche(r) 

1.+3. 

Dienstag 

im Monat 

19.00 Uhr 

„Kulinarischer Dienstagstreff“ 

Für alle Tourenpaddler und diejenigen, die es gerne 

werden wollen. Zur Winterzeit trifft man sich an jedem 

ersten und dritten Dienstag eines Monats ab 19:00 

Uhr im Clubhaus zum Kochen. 

Heike Wawersich 

Rita Nassen 

Martin Lomberg 

Dienstag 

Training in der Sporthalle Anspruch ++ 

Indoor Ausdauer- und Krafttraining für alle, die fit blei-

ben wollen für die nächste Saison. Nähere Infos auf 

Anfrage. 

Tom Maier 

Donnerstag 

Training in der Sporthalle Anspruch ++ 

Indoor Ausdauer- und Krafttraining für alle, die fit blei-

ben wollen für die nächste Saison. Nähere Infos auf 

Anfrage. 

Tom Maier 

Sonntag 

16.00 Uhr 

„Drachenbootausfahrt für Jedermann“ Anspruch + 

Winter-Drachenboottraining für alle, die in der kalten 

Jahreszeit kentersicher unterwegs sein möchten. 

Tom Maier 

 

Monatliche oder unregelmäßige Winter-Termine 

Hallenbad-Training Anspruch + bis +++ 

Über Hallenbadtermine im Winter (etwa November bis März) wird 

auf der Homepage informiert, siehe Artikel und Ankündigungen im 

Herbst und Winter. Ein idealer Ort, um in einer geschützten Umge-

bung verschiedene Sicherheitstechniken zu erproben, zu erlernen, 

zu vervollkommnen. Stützen, Kentern ohne Panik, ruhiger Unter-

wasserausstieg, Wiedereinstieg im Wasser mit und ohne Partner, 

Rolle erlernen. 

Helmut Sorgius 

Winterpaddeln Anspruch +++ 

Monatliche Ausfahrt für geübte Tourenpaddler mit Trockenanzug 

oder geeignetem Kälteschutz. Termine werden meist im November 

oder Dezember bekanntgegeben, siehe Homepageartikel. 

Verena Blattmann 

 

Wintersaison von November bis März, genaue Daten auf Anfrage bei den jeweiligen Verant-

wortlichen.  
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Impressionen vom Sommerfest 2025 

Auch im vergangenen Jahr war das Sommerfest ein voller Erfolg und brachte zahlreiche Ver-

einsmitglieder zusammen. An einem unterhaltsamen Nachmittag, der mit viel Spiel und Spaß 

sowohl zu Land als auch zu Wasser gefüllt war, konnten alte und neue Freundinnen und 

Freunde des Vereins miteinander ins Gespräch kommen und ihre gemeinsame Begeisterung 

für den Wassersport teilen. 

 

Bild 23: Sportliche Spaßwettkämpe ergänzen das Programm 

Bild 22: Beim gemeinsamen Essen 
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Bild 24: Alle Teilnehmenden geben ihr Bestes 

 

Bild 25: Bilder sagen manchmal mehr als Worte 
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Kanu-Club Konstanz e.V.  
Mitglied im Deutschen Kanu-Verband (DKV) und Bodensee-Kanu-Ring (BKR) 

Unser Jahresprogramm ab 04/2026 

•Änderungen, Einladungen und weitere Veranstaltungen werden laufend in unserer Home-

page www.kanu-club-konstanz.de veröffentlicht. Ausschreibungen mit allen Details meistens 

14 Tage vor dem jeweiligen Termin im Bootshaus und/oder auf der Homepage. Bei sämtlichen 

hier aufgelisteten Veranstaltungen ist eine Teilnahmebestätigung auf der Punktekarte möglich. 

Datum 
Veran-
stalter 

Veranstaltung 
Kon-
takt 

18.04.26 KCK Bootshausputz Frühjahr Jens 

19.04.26 KCK Anpaddeln – Saisonauftakt (ab KCK) Verena 

19.04.26 BKR Narzissenfahrt* (Thur) Paul 

21.04.26 KCK Jahreshauptversammlung 19:00 Uhr im KCK  Juris 

25.04.26 KVBW 1. Bodensee-Challenge*: PC Kreuzlingen Tom 

26.04.26 BKR WW-Wochenende Sitter* Paul 

01. – 
03.05.26 

KVBW Verbandsfahrt Kochelsee und Umgebung* 
Wolf-
gang 

03.05.26 BKR Thurbummel* Verena 

13. – 
17.05.26 

BTB Landesturnfest Konstanz 2026 
Doro/ 
Antje 

14.06.26 KCK 
Gemütliche Ausfahrt (anfängergeeignet, ab 
KCK) 

Thomas 

04. – 
05.06.26 

HIGH 
5 

Wälder Kajak Tage (WW-Anspruch +++, Bre-
genzer Ach) 

Paul 

04. – 
07.06.26 

KVBW Verbandsfahrt Lac du Der* 
Wolf-
gang 

20.06.26 KCK Sommerfest des KCK Thomas 

27. – 
28.06.26 

BKR Bodensee-Stafette*: PC Kreuzlingen Tom 

11. – 
12.07.26 

BKR 
Sternfahrt* KCK – VfB Friedrichshafen mit Zel-
tübernachtung 

Verena 

12.07.26 KCK 
Gemütliche Ausfahrt (anfängergeeignet, ab 
KCK) 

Thomas 

25.07.26 KVBW 2. Bodensee-Challenge*: KSF Friedrichshafen Tom 

01. – 
08.08.26 

KVBW 
Wildwasser-Woche* (Einsteiger & Fortgeschrit-
tene, Durance) 

Paul 
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02.08.26 
KCK/ 
PCK 

Freundschaftsfahrt mit Paddel-Club Kreuzlingen 
(ab KCK) 

Verena  

09.08.26 KCK 
Gemütliche Ausfahrt (anfängergeeignet, ab 
KCK) 

Thomas 

05. – 
06.09.26 

BKR 
Hochrheinfahrt*: Neuhausen – Herdern – 
Waldshut 

Verena 

10. – 
13.09.26 

KVBW Verbandsfahrt Bodensee (Bregenz)* Verena 

12.09.26 KVBW 3. Bodensee-Challenge*: KWB-Bregenz Tom 

03.10.26 KCK 
Hüningen WW Kanal (Einsteiger & Fortgeschrit-
tene) 

Paul 

Okt./Nov. 
26 

KCK Bootshausputz Herbst Jens 

Okt. 26 KCK Abpaddeln – Saisonausklang (ab KCK) Verena  

24.10.26 KVBW 4. Bodensee-Challenge*: KC Konstanz Tom 

22.11.26 BKR Eisfahrt*: Konstanz – Reichenau – Konstanz Verena 

• *Diese Veranstaltungen zählen für den Wandersportwettbewerb als Gemeinschaftsfahrt. 

• Das komplette Programm des Bodensee-Kanu-Rings BKR findet ihr unter www.bodensee-

kanu-ring.de 

dunkelblau: Touring 
hellblau: Wildwasser 
rot: Wettkampf 
grün: sonstige Veranstaltungen 

 
Bild 26: Paddeln auf dem Obersee 

http://www.bodensee-kanu-ring.de/
http://www.bodensee-kanu-ring.de/
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Jahresbericht Jugendgruppe 2025 

Im April 2025 hieß es wieder: rein in die Schwimmwesten und ab ins Boot – der Start des 

Jugendtrainings. Danke an Bernd, Jassi und Paul, die uns immer wieder mit Tipps, Tricks und 

den passenden Sprüchen unterstützt haben. So trafen wir uns ab sofort jeden Montag vor 18 

Uhr auf dem KC-Gelände. Das Ziel ist es, um 18 Uhr gemeinsam auf dem Wasser zu sein, um 

die Zeit voll zu nutzen. 

Nachdem Boote und Kids so weit sind, heißt es: Alle helfen mit. Boote werden selten allein 

getragen und wessen Boot bereits auf dem Steg liegt, hilft selbstverständlich den anderen. 

Auf dem Wasser sind wir manchmal alle zusammen unterwegs, manchmal teilen wir uns in 

zwei Gruppen auf – einmal für Action und einmal zum Genießen. Helmut gibt uns dabei hilfrei-

che Techniktipps, und selten gibt es eine Situation, bei der er keine passende Geschichte zum 

Sport, zur Natur oder zur Stadt auf Lager hat. 

 
Bild 27: Jugendtraining Archivbild 2023 

Egal ob im Kajak oder im Surfski beim Wellentraining, beim Ausprobieren der Rennkajaks, 

beim Stand-Up-Paddeln oder bei gemeinsamen Runden auf dem TeamSUP oder im Großboot 

– die Kinder und Jugendlichen liefern richtig ab. 
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An heißen Tagen fahren wir noch durch die Kreuzlin-

ger Fontäne, eine Abkühlung, von der niemand genug 

bekommt. 

Danach trifft man sich zum Beispiel im Seerhein wie-

der und übt gemeinsam unter anderem die Balance im 

Boot und – je nach Balance freiwillig und je nach Tem-

peratur begeistert – auch den Wiedereinstieg. 

Sehr beliebt ist es auch, sich gegenseitig mit Händen 

oder Paddeln spielerisch einen kleinen Ball zuzuwer-

fen. Natürlich gelingt das nicht immer auf Anhieb, aber 

so kommt der Spaß garantiert nicht zu kurz. Der Ball 

fällt neben dem Boot ins Wasser, und schon erwischt 

einen die Welle im Gesicht – was zu dem ein oder an-

deren Lacher und auch mal zu einer kleinen Wasser-

schlacht führt. 

Nach ungefähr einer Stunde Paddeln, Ballspiel, Ken-

terstützen und Wiedereinsteigen treten wir zufrieden und erschöpft die Heimfahrt an. Die Boote 

werden gemeinsam versorgt und alles wird trockengelegt. Ich bin immer noch begeistert, mit 

welcher Freude und Selbstverständlichkeit jeder jedem hilft. 

Danach geht es, wenn es die Zeit noch erlaubt, noch zum Schwimmen an den Steg. Die 

Schwimmweste wird dabei natürlich anbehalten. 

Im Oktober fand dann das letzte Montagstraining statt. Bei einer unglaublich tollen Stimmung 

auf dem Wasser haben wir gemeinsam diese Saison abgeschlossen. 

Wir freuen uns natürlich jedes Jahr über neue Gesichter – also gebt doch kurz Bescheid und 

kommt dann einfach montags vorbei. Wer als Eltern den Spaß einmal selbst miterleben 

möchte, darf natürlich gerne mal mitspielen. 

Ich selbst werde wegen einer beruflichen Veränderung in der kommenden Saison leider nicht 

dabei sein. Ich freue mich aber schon sehr darauf, ab und zu spontan dazuzustoßen.  

Wer Interesse hat das Jugendtraining selbst einmal auszuprobieren oder Kinder mit Interesse 

hat, kann sich unter jugend(ätt)kanu-club-konstanz.de bei der Jugendleitung für ein erstes 

Schnuppertraining anmelden. 

Von Christian Kröhne 

  

Bild 28: Archivbild 2023, großes SUP 
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KCK-Jugendpaddeln 2026 

Wir möchten das Jugendpaddeln 2026 etwas neu aufstellen. Dies soll zusammen mit der Ju-

gend des Kanu-Polos der „Seelöwen“ sowie des PCKs geschehen. 

Details hierzu sind noch in der Abklärung. 

Am 21. März hat bereits ein spezieller Hallenbadtermin unter dem Motto „KCK-Jugend & 

Friends“ stattgefunden. Es waren 15 interessierte Jugendliche im Becken 

Start des Jugendpaddelns ist wie jedes Jahr am ersten Montag nach den Osterferien, also  

• am 13. April wasserfertig um 18h am Kanuclub. 

Die übrigen Termine wie 

Zeltwochenende oder 

Zweitagesfahrt werden 

dann nach Absprache 

festgelegt. 

Wer Interesse hat, das Ju-

gendtraining selbst einmal 

auszuprobieren oder Kin-

der mit Interesse hat, 

kann sich unter ju-

gend(ätt)kanu-club-kon-

stanz.de bei der Jugend-

leitung für ein erstes 

Schnuppertraining anmel-

den. 

 

 

Eure Jugendleitung Jassi, Bernd, Chris und Helmut 

  

Bild 29: Archivbild; Hüningen 2019 
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Faszination bewegtes Wasser: Wildwasserwoche an 
der Durance 

Georg hat ja schon die letz-

ten Jahre immer wieder an-

gefragt, wer vom KC Wald-

traud und ihn noch mit an 

Wildwasserwoche des Kanu-

Verbandes BaWü an 

Durance begleiten kann. 

Dieses Jahr haben noch Paul 

und Helmut zugesagt und 

auch rechtzeitig angemel-

det… 

So waren wir drei schließlich 

Teil von mehr als 110 aktiven 

Paddlerinnen und Paddlern, 

die zusammen mit rund 25 Guides und Anhang – insgesamt über 200 Personen – bei der 

Wildwasserwoche des KV Baden-Württemberg den direkt am Bach gelegenen Campingplatz 

„Camping du Lac“ in Eygliers belegten…  

Auf dem Platz waren außer uns noch mehrere andere Paddelgruppen untergebracht. Es 

zeigte sich schnell, dass sich wegen des relativ knappen Wassers auf den Bächen viele 

Paddlerinnen und Paddler auf die wenigen noch gut befahrbaren Abschnitte konzentrierten. 

Insgesamt waren es in der Region wohl mehrere Tausend Wildwasserbegeisterte, die sich 

hier austobten. 

Am ersten Tag gab es eine Einführungsbesprechung mit Aufteilung nach gemeldetem Fahr-

können und Alter. Helmut war in Gruppe 13 von 17, Paul in der „Elitegruppe“ 17. 

Bild 30: Wildwasserboote in Aktion 

Bild 31: Wildwasserboote werden getragen 
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Trainiert wurde unter anderem auf den beiden Slalomstrecken der Durance, aber auch auf 

der Guil sowie auf dem Verdon beziehungsweise dem Le Gyr. 

 
Bild 32: Auch Rollen ist Teil des Programms 

Ein Schwerpunkt der Ausfahrten war die gezielte Schulung der Paddeltechnik – bis hin zu 

Rollenübungen auf dem kleinen See neben der oberen Slalomstrecke. 

Am Freitag fand noch das traditionelle Kanupoloturnier der einzelnen Gruppen statt – ohne 

Paddel, nur mit Helm und Spritzdecke. 

Im Endspiel siegte die Gruppe von Paul ganz knapp gegen die „Nassen Socken“, das Team 

der 12- bis 16-jährigen Freestylefahrerinnen und Freestylefahrer. 

Von Helmut Sorgius 

  



 

36 

Save the Date - Wildwasser 

Die Koordination der Wildwassergruppe hat Paul Sorgius übernommen. Die Wildwasserbe-

geisterten im KC Konstanz haben sich zu einer lockeren Gruppe zusammengeschlossen. 

Diese macht Ausfahrten auf die Bäche der Umgebung, wie z. B. Bregenzer Aach, Vorder-

rhein oder Thur. Zum Abschluss wird oft noch am Bach zünftig gegrillt und es werden weitere 

interessante Ausfahrten besprochen.   

Um in den Verteiler aufgenommen zu werden und sich ggf. zu Ausfahrten zu verabreden, ge-

nügt eine Mail an wildwasser(ätt)kanu-club-konstanz.de 

Faszination bewegtes Wasser 2026 

Datum Veranstaltung 

19. April BKR-Narzissenfahrt Thur; WWII-III 

26. April WW-Wochenende Sitter KSC Villingen (D) 

4.-7. Juni Bregi-Days 

Wälder Kajak Tage Bregenzer Ach  

ab Bezau bis z.B. HIGH 5, (Bahnhof 248 Lingenau); WWII-III+ 

12.-17. Juli Truner Wildwasserwoche, Vorderrhein, Glenner, Furkareuss  

Brenno, Hinterrhein 

1.-8. August 14. Wildwasserwoche des KVBW im Tal der Durance   

Frühe Anmeldung ab 22. März 2025 erforderlich. 

3. Oktober Saisonabschluss Kanal Hüningen 

• Nähere Infos zu den jeweiligen Terminen werden rechtzeitig bekanntgegeben  

• (Wetterbedingte) Änderungen können sich noch ergeben. 

• Wenn jemand von euch auf den Bach geht oder eine Tour plant könnt ihr gerne eine 

Info in die Gruppe senden!  

Von Paul Sorgius  

Bild 33: So kann Wildwasser aussehen 
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Über das „Ardèche-Team“ 

Als „Ardèche-Team“, auch „A-Team“ genannt, hat sich eine engagierte Gruppe von Paddle-

rinnen und Paddlern zusammengeschlossen, die ihre Leidenschaft für sportliches Paddeln 

und anspruchsvolle Langstreckenfahrten im Großboot teilen. 

Die meisten Mitglieder stammen vom KCK und werden tatkräftig durch Paddlerinnen und 

Paddler des PCK verstärkt. Gemeinsam verbindet sie Teamgeist, Ausdauer und die Freude 

am gemeinsamen Erlebnis auf dem Wasser. 

Der Saisonhöhepunkt: Der Ardèchemarthon 

Der eigentliche Ardèchemarthon – traditionell am zweiten Samstag im November – bildet den 

sportlichen Höhepunkt der Saison. Die Strecke führt durch die beeindruckenden Gorges de 

l’Ardèche und durch das Naturwunder des Pont d’Arc. 

Dieses außergewöhnliche Rennen verlangt nicht nur Kraft und Kondition, sondern auch per-

fekte Abstimmung im Boot       – und genau das macht für das Ardèche-Team den besonde-

ren Reiz aus. 

 
Bild 34: Auf dem "Ardèche"-Marathon 
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Mehr als nur ein Rennen…  

Doch das Ardèche-Team ist weit mehr als der Marathon im Herbst. Über das Jahr hinweg 

stehen zahlreiche gemeinsame Aktivitäten auf dem Programm: 

• Der „Ardècheabend“ mit zünftigem Essen und Getränken – inklusive der legendären 

Resteverwertung des Marathons – sowie dem inzwischen berühmt-berüchtigten Vi-

deo des jeweils vergangenen Rennens. 

• Die Teilnahme am Gundelrennen, bei dem Teamgeist und Spaß im Vordergrund ste-

hen. 

• Ab und zu werden auch Einbäume über’s Wasser geschoben. In diesem Jahr wer-

den wir wieder bei der internationalen Einbaummeisterschaft dabei sein, um unsere 

beiden Titel von 2023 zu wiederholen … 

• Gemeinsame Ausfahrten, etwa zur Marienschlucht. Im vergangenen Jahr führte 

stürmisches Wetter allerdings zu einer Planänderung: Bei der Fähre wurde gewen-

det, und es ging stattdessen zur Umrundung der Reichenau mit anschließendem 

gemütlichem Vesper in Hegne. 

Fast schon Tradition haben die letzten Trainingseinheiten vor dem Marathon: Nach Sonnen-

untergang gleitet das beleuchtete Boot über den dunklen See. Eine besondere Atmosphäre, 

die Vorfreude und Anspannung gleichermaßen steigen lässt. 

Gemeinschaft, die verbindet 

Was das Ardèche-Team auszeichnet, ist der Zusammenhalt – auf und neben dem Wasser. 

Nach den Ausfahrten gehört der gesellige „Hock“ fest dazu: im Sommer am Grill, im Winter 

gemütlich im Clubraum auf dem Sofa. 

Für jede Aufgabe gibt es hier einen Spezialisten – vom Catering über Materialorganisation 

bis hin zu Trainings- und Reiseplanung sowie Steuern samt Steuerberater … 

Bei Interesse einfach einen der üblichen Verdächtigen kontaktieren … 

Apropos Grill: 

Sollte eure Feier kulinarisch in die nächste Liga aufsteigen wollen und ein standesgemäßer 

Mongolengrill fehlen – keine Panik! Das A-Team verfügt über ein Prachtexemplar mit or-

dentlich Feuer unterm Rost       Einfach anfragen, ausleihen, anheizen – und die Gäste wer-

den glauben, ihr hättet einen Sternekoch engagiert.       

Von Helmut Sorgius 
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Kanu-Club-Senioren 2025 

Mit einer Teilnehmerzahl von meist 15 bis 20 Mitgliedern haben wir auch im vergangenen Jahr 

wieder einiges unternommen. Der Aktionsradius ist altersbedingt zwar etwas eingeschränkt – 

aber: Es gibt uns noch! 

Im Februar haben wir uns bei Kaffee und Berlinern von Lego auf eine Wolga-Fahrt mitnehmen 

lassen. Mit Dias und Erzählungen konnten wir diese Schiffskreuzfahrt miterleben. 

Eine Führung beim Südkurier im April hat uns gezeigt, wie viele Schritte zusammenlaufen 

müssen, bis wir schließlich die Artikel lesen können. Im Juni haben wir in Wallhausen mal 

wieder Minigolf gespielt – und es hat allen viel Spaß gemacht. 

Unser traditioneller August-Hock fand diesmal ohne Grillen statt, aber bei Kaffee und Kuchen 

sind wir lange gemütlich zusammengesessen. 

Im September ging es mit Bus und Bahn nach Lindau zur Hundertwasser-Ausstellung. Es blieb 

auch noch Zeit zum Essen und für einen schönen Spaziergang am See. Mit dem Schiff ging 

es anschließend wieder zurück.  

Das Sea Life am Klein-Venedig war ebenfalls wieder einmal fällig – und für manche lockte 

anschließend das Riesenrad mit einer schönen Sicht über Konstanz und den See. Es war ein 

schöner Oktobertag, und die Fahrt hoch hinaus hat sich gelohnt. 

Mit einer Adventsfeier – natürlich wieder bei Kaffee und Kuchen – haben wir unsere Aktivitäten 

für das Jahr 2025 abgeschlossen.  

Bild 35: Ein schöner Ausflug nach Lindau 
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Bild 36: Adventshock 

Von Bruni Sibold  

 
Bild 37: Der Seerhein von seiner schönsten Seite 
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Dank und Engagement  

Ein herzliches Dankeschön an alle Ehrenamtlichen und engagierten Mitglieder, die mit ihrem 

freiwilligen Einsatz und ihrer Leidenschaft das Leben im Verein bereichern. Ohne eure tatkräf-

tige Unterstützung, sei es bei der Betreuung des Trainings, der Organisation von Veranstal-

tungen. der Pflege unserer Ausrüstung, das Kuchen backen oder kochen von Suppe wäre 

vieles nicht möglich. Ihr leistet einen unschätzbaren Beitrag für den Verein, und dafür sind wir 

sehr dankbar! Von euch lebt der Verein und unsere Gemeinschaft und wir können auf Pflicht-

stunden verzichten.  

Weitere helfende Hände sind bei uns jederzeit sehr willkommen! So sollen dieses Jahr unter 

anderem Vorbereitungen für eine Stegerneuerung getroffen werden, der letztes Jahr durch die 

„Bastelgruppe“ bereits an einigen Stellen ausgebessert wurde. Vielleicht möchtest auch du 

dich für den Verein einbringen!  

Für die Koordination und Unterstützung sind zuständig:  

• Jens Endruweit: bootshauswart(ätt)kanu-club-konstanz.de  

• Helmut Sorgius: helmutsorgius(ätt)kanu-club-konstanz.de 

 
Bild 38: Der Bootshausputz ist das perfekte Beispiel für Engagement 
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Stegerneuerung  

Der aktuelle Steg des KCs stammt aus der Nachkriegszeit und ist eigentlich ein umgebauter 

Motorbootsteg. Um diesen für das Paddeln nutzbar zu machen, wurden auf den Längsseiten 

abgesenkte Stufen angebracht. Die Schwimmer sind durchgerostet und ziehen Wasser. Die 

hölzerne Belagskonstruktion ist in schlechtem Zustand und ist ebenfalls wieder erneuerungs-

bedürftig. Eine weitere Nutzung ist nur durch ständige Ausbesserungsarbeiten möglich, diese 

Ausbesserungen stoßen jedoch zunehmend an ihre Grenzen. 

 
Bild 39: Der „alte“ Steg 

Wie am 19. November 2025 in einer außerordentlichen Mitgliederversammlung beschlossen, 

soll der Steg durch einen Neubau ersetzt werden. Wir haben vier Anbieter angeschrieben 

und nach diversen Rückfragen drei Angebote erhalten. 

Den Zuschlag hat eine sehr erfahrene Firma bekommen, welche sich seit über 50 Jahren auf 

den Bau von Kanu- und Ruderstegen spezialisiert hat und u.a. auch den Steg am Ruderver-

ein Neptun Konstanz gebaut hat. 

Der erste Entwurf sieht einen modernen Kanusteg vor, welcher 

• Eine ebene Fläche in der zum An- Ablegen geeigneten Höhe, 

• genügend Auftrieb hat, um auch bei mehreren Personen an der Stegkante keine 

nassen Füße zu bekommen 
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• Mit einer längeren und somit flacheren Zugangsrampe den Zugang mit den Boots-

wagen erleichtert.  

(Der Steg ist somit im Winter nicht mehr so steil eingestellt      ) 

• Die Zugangsrampe wird in der Breite an den waagerechten Zugang angepasst, die 

Engstelle der Rampe entfällt somit 

• Die bestehenden Betondalben weiterverwendet, um die Gesamtkosten niedrig zu 

halten. 

• Das aufwendige Schlittensystem der Zugangsrampe im Steg durch eine einfachere 

„Scharnieranbindung“ ersetzt. 

 
Der aktuelle Stand ist: 

• Freigabe des Neubaus durch Beschluss der Mitglieder am 19.11.2025 

• Die wasserrechtliche Genehmigung ist erteilt 

• Jetzt geht es ab zum BSB, Zieltermin ist Mitte April! 

• Mit dieser Genehmigung kann dann der Zuschuss beim Badischen Sportbund bean-

tragt werden. Zieltermin ist Mitte/Ende März. 

• Erst mit diesem Zuschussbescheid kann der Steg dann formell beim Hersteller in 

Auftrag gegeben werden. 

• Vorklärungen mit dem Hersteller sind bereits im Vorfeld des Angebots erfolgt. 

Die Detailkonstruktion erfolgt nach Auftragseingang. 

• Zieltermin für den Aufbau des Stegs ist Ende September /Anfang Oktober. 

Die Planung sieht vor, die Umbauaktion in wenigen Tagen über die Bühne zu be-

kommen. 

Von Helmut Sorgius  
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Jahreszeitliche Einschränkung Seerhein ab Grenzbach 
bis Ermatingerfläche 

Im Januar wurden wir von der Jagd- und Fischereiverwaltung des Kantons Thurgau darüber 

informiert, dass sich in unserem Paddelrevier am Seerhein und Untersee zwei Wasser- und 

Zugvogelreservate von internationaler Bedeutung befinden:  

Das Wasser- und Zugvogelreservat Stein am Rhein und das Wasser- und Zugvogelreservat 

Ermatinger Becken. 

Die dafür geltenden Schutzbestimmungen beruhen auf einem Schweizer Bundeserlass. Die 

Vernehmlassung zu diesen Regelungen hat bereits vor 2019 stattgefunden. Nach unserem 

heutigen Wissensstand wurden die betroffenen Wassersportvereine dabei nicht einbezogen.  

Die nun geltenden Vorgaben sind für uns daher nicht neu beschlossen, werden aber erst 

jetzt konkret eingefordert und kontrolliert. 

Diese Gebiete sind bedeutende Überwinterungs- und Rastplätze für Zugvögel und stehen 

unter besonderem Schutz.  

Weitere Details findet Ihr hier: https://kanu-club-konstanz.de/wordpress/wp-content/uplo-

ads/2026/02/Zusammenfassung-Schutzbestimmungen-WZV-2026.pdf 

Die genaue Karte des betroffenen Bereichs ist hier zu finden: 

https://map.geo.tg.ch/gsueT5Ow4JW 

Was gilt konkret? 

1. Sperrzeit (01. Oktober – 31. März) 

• In diesem Zeitraum dürfen die ausgewiesenen Schutzzonen auf der Schweizer 

Seite nicht befahren werden. 

2. Übrige Zeit (01. April – 30. September) 

• Außerhalb der Sperrzeit ist ein Mindestabstand von 25 m zum Ufer einzuhalten – 

wenn möglich gerne mehr. 

• Als „Ufer“ gilt der Übergang von Wasser zu Land; dieser verändert sich je nach 

Wasserstand. 

• Die Schutzzone betrifft die Schweizer Seite ab dem Grenzbach rheinabwärts bis 

nach Ermatingen (gesamte rote Fläche unterhalb der rosa Linie = Landesgrenze). 
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Unabhängig davon ist auch auf deutscher Seite gemäß der Bodenseeschifffahrtsordnung je-

derzeit ein Abstand von 25 m zum Ried einzuhalten, wenn dies nicht möglich ist, bitte mittig 

in der Fahrrinne fahren, da dies eine offizielle Schifffahrtsstraße ist. 

 
Bild 40: Das Schutzgebiet 

Was bedeutet das für unseren Paddelbetrieb? 

Um Euch eine möglichst klare Orientierung zu geben, hier die wichtigsten Punkte: 

• Grundsätzlich dürfen wir in der Fahrrinne (vor der Bleiche bzw. Gottlieben - Ermatin-

gen) fahren, da es eine offizielle Schifffahrtstrasse ist. 

01. Oktober – 31. März: 

• Rheinabwärts ab Anfang Fahrrinne vor der Bleiche konsequent auf der deutschen 

Seite bleiben und dort mindestens 25m Abstand vom Ufer halten. 

• Rheinaufwärts (von Gottlieben Richtung KCK) möglichst mittig in der Fahrrinne fah-

ren. 

01. April – 30. September: 

• Generell mindestens 25 m Abstand zum Ufer einhalten  

Was passiert bei Verstößen? 

Das Befahren der Sperrzonen kann angezeigt und entsprechend geahndet werden.  

Das möchten wir selbstverständlich vermeiden – im Interesse des Vereins und jedes Einzel-

nen. 
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Wie geht es weiter? 

Gemeinsam mit anderen betroffenen Wassersportvereinen stehen wir im Austausch mit der 

Jagd- und Fischereiverwaltung des Kantons Thurgau, um eine möglichst pragmatische und 

tragfähige Lösung zu finden. Da es sich um einen Schweizer Bundeserlass handelt, der vom 

Kanton Thurgau umgesetzt wird, sind kurzfristige Anpassungen allerdings nicht zu erwarten. 

Wir wissen, dass diese Vorgaben eine Umstellung bedeuten und unsere Ausfahrten beein-

flussen werden. Umso mehr danken wir Euch für Eure Kooperation, Eure Disziplin und den 

respektvollen Umgang mit Natur, anderen Wassersportlern und untereinander. 

Der zuständige Ranger möchte die Regelungen durchaus paddlerfreundlich auslegen. Nach 

seinem Ermessen dürfen wir sehr wohl auch in der Fahrrinne paddeln. Weitere Infos gibt es 

hier: https://kanu-club-konstanz.de/wordpress/miteinander-reden-sinnvoll-handeln/ 

Bitte haltet Euch konsequent an die neuen Regelungen – damit wir auch weiterhin sicher und 

verantwortungsvoll unserem Sport nachgehen können. 

Darüber hinaus zu beachten: 

• Ironischerweise betrifft die Verordnung nur Kanus, SUPs, Ruderboote etc. 

• Motorboote, solange sie nicht mit Wasserski unterwegs sind, sind hiervon laut Ver-

ordnung nicht betroffen… 

Die Rudervereine RV Neptun bzw. RC Kreuzlingen haben ihre Fahrtordnung an diese Vor-

schrift angepasst. Es gilt immer noch das Rechtsfahrgebot nach der Bodensee-Schifffahrts-

ordnung. Im Winterhalbjahr fahren die Boote auf der deutschen Seite der Grenze, also knapp 

neben der Mitte Stromauf und mit mindestens 25m Abstand vom deutschen Ufer Stromab. 

Die Trainerboote bleiben in der Flussmitte. 

Vielen Dank für Eure Unterstützung. 

Euer Vorstand 

 
Bild 41: Blick auf die Birnau  

https://kanu-club-konstanz.de/wordpress/miteinander-reden-sinnvoll-handeln/
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Neue Klassifizierung der Vereinsboote und Nutzungs-
voraussetzungen 

Aufgrund häufiger Schäden an Vereinsbooten durch falsche Handhabung hat das Vor-

standsteam über den Winter ein Konzept erarbeitet, das darauf abzielt, dass Mitglieder nur 

solche Boote nutzen, die sie sicher allein handhaben können. Es soll helfen, Reparaturen 

und damit zeitweise Sperrungen von Booten zu vermeiden und dazu dienen, dass das Mate-

rial verfügbar und in einem guten Zustand gehalten wird, was schlussendlich allen Mitglie-

dern nützt. Das hier vorliegende Konzept dient als Arbeitsgrundlage und wird nach einer Be-

währungsprobe in der Praxis ggf. angepasst und verbessert. 

Diese Anlage zur Paddelordnung regelt die Nutzungsvoraussetzungen der unterschiedlichen 

Bootsklassen aus dem Vereinseigentum. 

Vorwort 

Ganz allgemein sollte jeder bzw. jede beim Paddeln zu jedem Zeitpunkt Herr bzw. Frau der 

Lage sein und noch genug Reserven haben, um gefährliche Situationen abwenden und auch 

Schäden an Material vermeiden zu können. Durch unterschiedliche Faktoren kann die Situa-

tion erschwert werden, z.B. durch Wetteränderung (Wind & Wellen), vorbeifahrende Boote 

(Wellenbildung, Erfordernis von Steuermanövern). Je länger die Tour bzw. je weiter entfernt 

das Ziel, desto mehr Reserven verschiedener Art sollten einkalkuliert werden, bei der Wahl 

des Bootes Kippstabilität in Wellen, bei der Tourenplanung Zeitpuffer bis Sonnenuntergang, 

Kraftreserven, Verpflegung etc. 

Es werden folgende Klassifikationen unterschieden A1-A2 / B1-B4 / C1-C2 

Boote der Klassifikation A / Stall 1 und 2 (Aktuelle Bootsliste hängen in den Türen)  

Der Verein stellt seinen Mitgliedern unterschiedlich Modelle von Seekajaks, Tourenboote, 

Kanadier und SUPs zur Verfügung. Hier ist für jeden was dabei, da die Modelle auf die unter-

schiedlichsten Anforderungen wie Paddelerfahrung, persönliche Fitness, Familien- Konstella-

tionen und Wetterbedingungen ausgelegt sind. Die Boote aus Stall 1 und 2 sind in Katego-

rien A1 und A2 aufgeteilt, welche in den entsprechenden Listen (z.B. an den Bootslagertü-

ren) vermerkt sind. 

In der untenstehenden Tabelle sind die Nutzungsvoraussetzungen für die einzelnen Boots-

klassen aufgeführt. 

Kajaks, Kanadier & SUPs (Klasse A1 & A2) 

Diese Bootsklassen stellen den Kernbereich des Kanu-Clubs dar und sind aus dem Einfüh-

rungskurs allgemein bekannt. 
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Großkanadier (Klasse A2) 

Ein Großkanadier ist ein großes Kanu für eine Gruppe bis zu 8 Personen. Es ist auch für Fa-

miliengruppen geeignet. Das Boot erfordert eine Person, die den Kanadier steuern kann.   

Weitere Infos zur Bootsausleihe befinden sich auf der Homepage unter der Rubrik: Im Ver-

ein/Vereinsboote 

Boote der Klassifikation B / Stall 8, einzelne auch Stall 4  

Für Paddler, die gerne schnell unterwegs sind, stehen unterschiedliche Surfskis und Rennka-

jaks zur Verfügung. Diese Boote können nur nach Erlangen eines Befähigungsnachweises 

(sicheres eigenständiges Handling) und/oder in Verbindung einer geführten Gruppenausfahrt 

ausgeliehen werden, Ansprechpartner siehe unten. 

Surfskis (Klasse B1 & B2) 

Ein Surfski ist ein Sit-on-Top Kajak. Durch ihre lange und schmale Konstruktion sind Surfskis 

sehr schnell und eignen sich für Langstreckentraining auf Großgewässern und schiffbaren 

Flüssen. 

Rennkajaks (Klasse B3 & B4) 

Ein Rennkajak ist ein langes schmales Kajak. Da der nötige Auftrieb durch Länge und nicht 

durch Breite erzielt wird, verdrängt das Boot beim Fahren wenig Wasser und kann gut be-

schleunigt werden. Durch die schmale Bauform ist es aber wenig kippstabil und nur für sehr 

geübte Paddler geeignet. 

Klassifikationsschema – Nutzungsvoraussetzung 

Klasse Bootstyp Voraussetzung 

A1 

gutmütige Einsteigerkajaks ohne beweg-

liche Teile wie Skeg oder Steuer 
Einführungskurs + Punktekarte 

aufblasbare SUPs 

robuste Kanadier 

   

A2 

schmalere Seekajaks, die mehr Paddel-

technik erfordern oder Kajaks mit Skeg 

bzw. Steuer 
200 km in Bootsklasse A1 

empfindliche Hard-SUPs 

GFK-Kanadier 

Großkanadier 

   

B1 Lern-Surfski 
200 km in Bootsklasse A + Nach-

weis Handling/Bootsbeherrschung 
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B2 
Surfski (Einer) 

50 km in Bootsklasse B1 
Surfski-Zweier 

   

B3  Lern-Rennkajak 
200 km in Bootsklasse A + Nach-

weis Handling/Bootsbeherrschung 

   

B4  
Rennkajak (Einer) 

50 km in Bootsklasse B3 
Rennkajak-Mehrsitzer 

   

C1 Outrigger Nutzung nur nach Rücksprache und 

spezieller Unterweisung möglich C2 Drachenboote 

 

Erfahrene Paddler:innen können alternativ zum erforderlichen Kilometernachweis ihre Quali-

fikation durch eine vom Vorstandsteam dazu berechtigte Person bestätigen lassen, Anfragen 

bitte an untenstehende Ansprechpartner. Gleiches gilt für den Nachweis Handling/Bootsbe-

herrschung. 

Boote der Klassifikation C / Stall 4 

Die Boote der Klasse C werden vorwiegend für (Wettkampf-)Training genutzt und die Aus-

leihe durch Vereinsmitglieder ist nur nach Rücksprache und spezieller Unterweisung bzw. mit 

erfahrenem Steuermann möglich. 

Outrigger (Klasse C1) 

Das Outrigger Canoe (OC) oder kurz Outrigger ist ein Kanu mit Ausleger.   

Drachenboote (Klasse C2) 

Ein Drachenboot ist ein langes, offenes Paddelboot für bis zu 20 Paddler auf 10 Sitzbänken, 

im Prinzip ein spezieller Großkanadier mit Trommler vorne und stehendem Steuermann hin-

ten. 

Ansprechpartner: 

• Teamleitung „Wettkampf“ - drachenboot(ätt)kanu-club-konstanz.de 

• Teamleitung „Jugend“ - jugendreferent(ätt)kanu-club-konstanz.de 

Text: Verena Blattmann 
  

https://kanu-zum-fruehstueck.com/kanu
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Die Regeln zum Ausleihen von Vereinsbooten 

Um Mitglied im Kanu-Club Konstanz zu sein, muss man nicht zwangsläufig ein eigenes Boot 

besitzen. Der KCK hat zahlreiche vereinseigene Boote, die den Mitgliedern während kurs- und 

programmfreier Zeiten ab Steg stundenweise bis maximal für einen kompletten Tag kostenfrei 

zur Verfügung stehen.  

Soll ein Boot für mehrere Tage ausgeliehen werden, geht das nur nach Rücksprache. In den 

Pfingst- und Sommer-Schulferien werden keine Clubboote für private Mehrtagesfahrten ver-

liehen. Bei mehrtägigem Verleih zahlen auch Mitglieder 10 Euro pro Boot und Tag mit Aus-

nahme von Vereinsausfahrten.  

Für Drachenboote gelten besondere Regeln. Bei Interesse sprecht bitte unsere Drachenboot-

leitung an. 

Eine Bootsnutzung durch Gäste ist nur ausnahmsweise (also nicht regelmäßig) und nur in 

Begleitung eines verantwortlichen und rettungskundigen Mitgliedes möglich! Die Kosten be-

tragen pro Gast (Sitzplatz) 10 Euro ohne Zeitlimit, jedoch höchstens für einen Tag. Ein mehr-

tägiger Verleih an Gäste ist grundsätzlich nicht möglich! Diese 10 Euro werden in einen Brief-

umschlag gesteckt. Der Umschlag (Vordruck am efa-Terminal) ist zu beschriften mit: 

• Datum 

• KCK-Nummer des Kajaks, Canadier oder SUP 

• Name des Gastes 

• Name des Mitgliedes 

Danach wird der Briefumschlag in den Briefschlitz unter dem efa-Terminal eingeworfen 

Ein KCK-Mitglied, das einen Gast mitbringt, ist verantwortlich: 

• dass Boot und Gast in „efa“ ordnungsgemäß ausgetragen werden 

• dass das Bootsmaterial ordnungsgemäß behandelt wird 

• dass der Gast schwimmen kann 

• dass das Mitglied den Gast im Falle eines Falles bergen/retten kann 

• dass der Gast (oder das Mitglied für den Gast) 10 Euro zahlt. 

Und zu guter Letzt: Bitte schaut immer, bevor Ihr ein Boot entnehmt, nach, ob nicht gerade 

ein KCK-Programmpunkt wie z. B. Abendprogramm unter der Woche, Wochenendausflüge 

oder Einführungskurse bevorsteht (dann dürfen die Boote nicht entnommen werden, sind 

aber nicht in efa reserviert,) oder ob das Boot von einem anderen Mitglied privat in 

„efa“ reserviert wurde!!! 

Da gab es schon öfters traurige Gesichter … 

Von Wolfgang Schönwald  
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Mitglied werden im Kanu-Club 

Aktive erwachsene Mitglieder sind uns jederzeit herzlich willkommen!  

Die Mitgliedschaft im Kanu-Club Konstanz e.V. kann nur nach erfolgreicher Teilnahme an ei-

nem „Einführungskurs“ erworben werden, bei dem die wichtigsten Grundkenntnisse des 

Paddelns, der richtige Umgang mit dem Bootsmaterial und das Verhalten im Club vermittelt 

werden. 

 
Bild 42: paddeln in den Sonnenuntergang 

Inhalt des Kurses: 

• Wichtige Infos über Verein, Gelände und Infrastruktur, Ausleihe von Vereinsbooten, 

elementare Verkehrszeichen und Regeln auf dem Seerhein und im näheren Paddel-

gebiet, mögliche Gefahren,  

• Materialkunde/Bootskunde, Erlernen des Umgangs mit dem Boot auf dem Seerhein, 

Ein- und Aussteigen, Paddeltechniken, Bootsbeherrschung. 

Von März bis September bieten wir etwa monatlich „Einführungskurse“ an.  

Voraussetzung für die Teilnahme an unseren Kursen ist die Fähigkeit sicher schwimmen zu 

können, sowie Grundkenntnisse in Erster Hilfe. Das Tragen von Schwimmwesten ist Pflicht!  

Alle „Einführungskurse“ finden auf dem Gelände des Kanu-Club Konstanz und auf dem Seer-

hein mit Vereinskajaks statt und dauert etwa 7 Stunden. Boote, ebenso Paddel und Schwimm-

westen werden vom Verein zur Verfügung gestellt.  

Termine mit freien Plätzen für die „Einführungskurse“ 2026 können un-

ter der Mail info(ät)kanu-club-konstanz.de angefragt werden oder sind 

kurzfristig auf der Homepage zu finden 
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Wichtig:  

• Die Termine und ggf. Änderungen werden per Aushang und im Internet aktuell be-

kannt gegeben. 

• Information und Anmeldung nur bei: info(ätt)kanu-club-konstanz.de 

• Jeder Kurs ist auf wenige Personen begrenzt und die Plätze werden in der Reihen-

folge der Anmeldung vergeben (Zahlungseingang s. u.!).  

• Die Teilnahme erfolgt auf eigenes Risiko. 

• Der „Einführungskurs“ kostet 165.-€ pro Person. Diese sind nach der Anmeldung 

mindestens zwei Wochen vor Kursbeginn auf das Clubkonto zu überweisen! Barzah-

lung ist nicht möglich.  

Die Anmeldung ist erst verbindlich nach Zahlungseingang und Bestäti-

gung. 

Nach Absolvierung des Kurses ist die Restzahlung der Aufnahmegebühr von 250.-€ fällig (s. 

Kosten). 

Um Mitglied im Kanu-Club zu sein, muss man kein eigenes Boot besitzen. Wir haben eine 

stattliche Anzahl von vereinseigenen Booten, die unseren Mitgliedern zur Verfügung stehen. 

Jedes neue Mitglied erhält außerdem eine Punktekarte, die zur Teilnahme an sämtlichen im 

KCK angebotenen Aktivitäten einlädt: Alle im Jahresprogramm aufgeführten Veranstaltungen, 

sämtliche Termine des Wochenprogramms, ausgeschriebene Kurse genauso sowie Arbeits-

einsätze, aus den Bereichen Kajak, Kanadier, Surfski, SUP, Drachenboot und „Zange oder 

Besen“. So können die verschiedenen Bereiche des KCK kennengelernt sowie neue Clubbe-

kanntschaften gemacht werden. 

Sobald drei verschiedene Clubangebote wahrgenommen wurden (Nachweis durch Be-

stätigung der jeweiligen Leitung), kann ein Transponder erworben werden, der zum unge-

hinderten, unbegleiteten Zugang zu den meisten Clubräumen und vielen Clubbooten berech-

tigt. Ausgabetermine für Transponder am schwarzen Brett oder bei schluessel(ätt)kanu-club-

konstanz.de. 

Der selbstständige Zugang zu einigen Spezialbooten wie Surfskis oder SUPs erfordert noch 

weitere Qualifizierung, ebenso der Zugang zum Kraftraum.  

Der Kanu-Club Konstanz bietet seinen Mitgliedern die Möglichkeit, ein Bootslager zu mieten. 

Private Bootslager können auf Antrag und bei Verfügbarkeit gemietet werden. Die genauen 

Vergabekriterien sind in der Bootslagerordnung festgelegt. Zuständig für die Privatbootlager 

ist Monika Schönwald: bootslager(ätt)kanu-club-konstanz.de. 

  

mailto:bootslager@kanu-club-konstanz.de
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Kosten 

Aufnahmegebühr für jedes erwachsene Mitglied (einmalig) € 415,00 

Die Aufnahmegebühr beinhaltet den Einführungskurs, Weiterqualifizierung und 

ersten Jahresbeitrag. Anzahlung von 165 € vor Kursteilnahme, Restzahlung von 

250 € nach Abgabe des Aufnahmeantrags. Bei einer Familienmitgliedschaft 

müssen beide Elternteile eine Aufnahmegebühr leisten sowie einen verpflichten-

den Einführungskurs absolvieren. 

Mitgliedsbeitrag Erwachsene / Jahr € 95,00 

Sonderregel: Azubis, Studierende (mit Nachweis) / Jahr € 95,00 

Studierende und Azubis können nach Rücksprache während ihres Studiums 

bzw. ihrer Ausbildung (Nachweis) zum Erwachsenenbeitrag von 95.-/Jahr un-

sere Infrastruktur und Angebote nutzen und sind berechtigt, einen Transpon-

der für 25 € zu erwerben. Grundsätzlich sind auch Studierende und Azubis 

verpflichtet zu Beginn einen Aufnahmekurs bzw. eine Einweisung zu absolvie-

ren. Bleibt die Mitgliedschaft über die Dauer des Studiums bzw. der Ausbil-

dung hinaus bestehen, ist die Aufnahmegebühr von 320.-€ zu diesem Zeit-

punkt nachträglich zu entrichten. Im Falle von hohem ehrenamtlichem Engage-

ment für den Verein, z.B. als Trainer kann die Gebühr teilweise oder ganz er-

lassen werden. 

Beitrag Familienmitgliedschaft / Jahr  € 190,00 

Passive Mitgliedschaft / Jahr € 30,00 

Jugendliche / Jahr € 60,00 

Jugendliche zahlen keinen Beitrag, wenn mindestens ein Elternteil Mitglied im 

Kanu-Club Konstanz ist 

Kinder und Jugendliche sind beitragsfrei, wenn mind. ein Elternteil Mitglied im Kanu-Club 

Konstanz ist. Diese Regelung gilt, solange für „das Kind“ Kindergeld bezogen wird. Bitte 

meldet jedes Kind unter mitgliederverwaltung(ätt)kanu-club-konstanz.de an! 

Bootslagermiete für ein Bootslager / Jahr (Warteliste) € 50,00 

Spindmiete / Jahr (Warteliste) € 5,00/ € 15,00 

Mahngebühr für Beiträge € 5,00 

Widersprüche von Lastschriften € 10,00 

Transponder /Vereinsschlüssel (Stück) € 25,00 

Kosten fallen bei Erstausgabe sowie bei Verlust des Transponders an! 
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Übernachtungspreise für Gäste 

Übernachtungspreis (inkl. Boot und Zelt) 

Person ab 15 Jahren:  € 5,00 

Kinder bis 14 Jahren:  frei 

Autoabstellplatz (zusätzlich) 

PKW / Nacht € 10,00 

Kleinbus bis 6m / Nacht € 15,00 

Beitragserhöhung 2025 

Wie auf der JHV 2025 mitgeteilt hat der Badische Sportbund 2025 die Kosten für den 

Mitgliedsbeitrag des KCK angepasst. Nachfolgend die Höhe dieses Beitrages im Ver-

hältnis zu unserem Beitrag 

Alters-
gruppe 

Beitrag -
alt- 

Erhö-
hung 
um 

Beitrag neu 
(ab 01.01.2025) 

Beitrag 
im KCK 

Anzahl  
Mitglieder 

Davon Bei-
tragszahler* 

bis 6 Jahre 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 17 0 

7 – 14 
Jahre 

2,00 € 0,20 € 2,20 € 0,00 € 103 1 

15 – 18 
Jahre 

4,00 € 0,40 € 4,40 € 0,00 € 79 1 

ab 19 Jahre 10,00 € 2,00 € 12,00 € 95,00 € 744 587 

* Stand 01.03.2026 

Dies bedeutet, dass vom Beitragsvolumen rund 9.500 EUR an den Badischen Sport-

bund bezahlt werden. Mit diesem Beitrag genießt der Verein zusätzlichen Versiche-

rungsschutz für Verein und unsere Mitglieder.  

Von Leonhard Sauter 

 
Bild 43: Sonnenuntergang 
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Zum Schluss 

• Adressänderung oder eine neue Bankverbindung - was tun? 

Umgezogen, eine neue Bankverbindung, Telefonnummer oder Emailadresse? Diese und 

andere Informationen die Mitgliedschaft im Kanu-Club Konstanz e.V. betreffend können 

uns am einfachsten über die Emailadresse mitgliederverwaltung(ätt)kanu-club-kon-

stanz.de mitgeteilt werden. Wir pflegen die Mitgliederverwaltung, erfassen die Änderun-

gen in unserer Vereinsdatenbank und versenden dann entsprechend Bestätigungen. Kün-

digungen können ebenfalls über diese Emailadresse übermittelt werden, auch wenn wir 

das natürlich nicht so gerne sehen.  

Bitte beachten! Der Austritt ist schriftlich gegenüber der Vorstandschaft unter Einhaltung 

einer vierwöchigen Frist zum Ende eines Kalenderjahres zu erklären. Für Widersprüche 

von Lastschriften (Rücklastschriften) erheben wir eine Bearbeitungsgebühr von 10 Euro, 

wenn diese nicht gerechtfertigt sind. 

• Und wer seine Kinder unter 18 Jahren noch nicht angemeldet hat, soll dies bitte tun. 

Es kostet nichts. Die Kinder können in der Jugendgruppe mitmachen und der Jugend-

anteil im Kanu-Club steigt. Dies wiederum wirkt sich positiv auf die Förderfähigkeit aus. 

• In einem Verein gibt es immer etwas zu tun. In einem so großen wie unserem mit eigenem 

Gelände umso mehr. Helfende Hände sind immer willkommen. Meldet euch, egal für was, 

egal bei wem. Macht das, was ihr gerne macht, und macht das, was ihr könnt. Es ist für 

alle etwas dabei. 
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